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Der Hecht in der Wasserhose

Qïon c&aul Slö

Er war noch sehr jung. Bisher kannte
er wenig mehr als den Schrecken der
Dampfboote, vor deren unheimlichem
Brausen und turbulenten Wirbeln der
sonst so freche Bursche jedesmal
eingeschüchtert auf Grund ging. Und einmal

hatten ihm blinde Raubsucht und
Gefräßigkeit einen bösen Streich
gespielt. Da war er nämlich einem
aufreizenden Glitzern und Gleiten
nachgeschossen, das aussah, wie wenn eine
angebissene Brasse den Veitstanz
bekommen hätte. Was die für
appetiterregende Drehungen machte, wie sie
vor lauter Todesangst sprang, wirbelte
und schillerte! Obwohl er kurz zuvor
drei fette Gründlinge verschlungen
hatte, bekam er alsbald die roten
Augen, gesträubten Flossen der Habgier.

Er schnappte wütend zu, biß auf
Stahl und zappelt richtig am Angelhaken.

Nur seinen verzweifelten Sprüngen

verdankte er die Rettung aus
Lebensgefahr. Aber seine Freßwerkzeuge
waren arg mitgenommen und das
Vertrauen in die Zuverlässigkeit seiner
Gesichte für lange erschüttert.

Dessen ungeachtet gedieh er mit der
Zeit, zum gefürchtefsten Räuber und
Mörder des ganzen Seebeckens, der
sich nicht mehr mit Fischen, Fröschen
und dergleichen Kroppzeug begnügte,
sondern auch Wildenten, Schwäne und
Ottern abwürgte. Wenn etwas den
verwegenen Draufgänger kränkte, war es
die leidige Tatsache, dafj sein
Schuppenpanzer weder gelbe noch schwarze
Tupfen aufwies, weshalb er nie im
Leben Hechtkönig werden konnte.
Darüber ärgerte er sich grün und blau als
über einen lächerlichen Aberglauben,
der ausgerottet werden mufjte. Worauf
kam es in Wirklichkeif an? Auf eine
grofje Schnauze, ein tüchtiges Gebifj
und die dazugehörige Schnellkraft! Dies
waren die Eigenschaffen, mit denen
man die Unterwelt beherrschte!

Bei stürmischem Wetter, wenn alles
Fischvolk die Tiefen aufsuchte, trachtete

der junge Hecht, die herrschenden
Vorurteile zu bekämpfen, die Gelb-
schwarzgetupften lächerlich zu machen.
Er war ein hinreifjender Verkünder, bei
dessen Verheiljungen sich die Kiemen
und Flossen der Jüngsten, besonders
aber der Weibchen, vor Bewunderung
schneller bewegten. Hierbei kam ihm
die gespaltene Unterlippe, das
Kennzeichen furchtloser Kühnheit, trefflich
zustatten. Besonders war da eine schlanke,
stolze, mit leuchtenden gelben Tupfen
gezierte Königstochter, die sich allemal
zärtlich rührte, wenn er an ihr vorüberstrich.

Die alten Milcher freilich, von
denen manche drei, vier und mehr
abgerissene Angelhaken im Rachen sitzen
hatten, machten hämische Glossen und

trübten in ekliger Weise das Wasser,
um ihm die Lust am Schwadronieren zu
vergällen. Umsonst, er blieb der
angebetete Held der blutrünstigen Rogener
und minderjährigen Milcher. Es sah

ganz danach aus, als würde er
dereinst mit den Ehren eines vollendeten
Massenmörders und Todfeindes aller
schwächlichen Weifjf ischseelen das Zeitliche

segnen. Da sfiefj ihm das gröfjte
Unheil seines Lebens zu.

Ein schwüler Sommertag. Der See
blühte, das Wasser trieb Hitzblasen
und hauchte üble Dünste aus. Ueber
der spiegelglatten Fläche tanzten
Myriaden von Mücken und Libellen, auf
die wiederum Schwärme von glitzernden,

springenden Kleinfischen Jagd
machten. Der junge Hecht stand
regungslos im Binsenröhricht, und in weitem

Umkreis war vor dem grimmigen
Schnappsack alles Leben geflohen. Er
dachte indes gar nicht an Jagen und
Schmausen. Ihm war seltsam dumpf und
dämmrig zu Mute, wie in der Brunstzeit,

wo man ihn, taub und blind, schier
mit Händen fangen konnte. Bleiern
drückte der Himmel hernieder. Plötzlich

aber fuhr ein heftiger Windstofj
durch die Binsen, der dösige Hecht
machte vor Schreck einen Hopser und
in der gleichen Sekunde wurde er von
einem grundaufwühlenden Wirbelsturm
erfafjt und in Spiralen turmhoch in die
Luff geschleudert. Es bildete sich eine
gewaltige Wasserhose, die mit ihm
über den ganzen See hinfegte. Völlig
benommen, des ihm adäquaten
Elementes beraubt, flog er gleich einem
Vogel durch die Luft, ohne die prächtige

Aussicht auf Schneeberge,
Kuhweiden, Sfädte und Dörfer im mindesten

zu geniefjen, bis der Wirbel nach-
liefj, die hochgepeitschten Wasser samt
dem Hecht in die Tiefe stürzten. Lange
Zeit trieb er dann scheinbar leblos auf
dem Rücken herum und alle, die ihn
in diesem Zustand erblickten, dachten,
er sei der Gewalt des Sturmes erlegen.
So kam die Kunde von dem tragischen
Ende des gefeierten Helden auch zu
seiner Sippe, wo er wenigstens vom
zarten Geschlecht aufrichtig betrauert
wurde.

Eines Tages jedoch traf der Totgesagte

unverhofft wieder in seinen
Jagdgründen ein. Man erkannte ihn gleich
an der gespaltenen Unterlippe. Sonst
aber glich er sich wenig mehr. Aus dem
verwegenen Draufgänger war ein
konfuser Grübler geworden, der keinen
Teil an den trivialen Freuden und Jag-
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den der andern mehr hatte. Er hielt
sich nur noch im tiefsfen Tangdickicht
auf, nährte sich von Plankton und
wurde ein hagerer, häfjlicher Geselle.
Die wundersam gefupffe Königstochter,
die er mit fönenden Phrasen zu einem
gemeinsamen Leben in höheren Sphären

zu bewegen suchte, nahm Reifjaus,
sobald sie ihn von ferne erblickte. Das
Schlimmste aber widerfuhr ihm, als er
an einem stürmischen Herbstabend
inmitten der ganzen Hechtgemeinde das
schauerliche Erlebnis in der Wasserhose
zum besten gab. Er wollte damit in der
Achtung seine Sippe mit einem Schlag
die höchste Stufe erreichen. In einsamen

Stunden hatte der unfreiwillige
Flieger das hals- und bahnbrecherische
Abenteuer innerlich sinnvoll aufgebaut,
all die Schauer und Schrecken, Wunder
und Visionen zu einer Offenbarung
zusammengefaßt. War er nicht ein
Auserwählter unter Tausenden, hatte er auf
seinem adlergleichen Flug nicht Schneeberge,

Kuhweiden, Städte und Dörfer
geschaut? Wer aufjer ihm konnte sich
dessen rühmen? Kein noch so
hochgeborener Hechfkönig durfte sich an
Verdiensten mit ihm messen.

Die Gemeinde lauschte zwischen
Grausen und Zweifeln. Wasserhose,
Schneeberge, Städte, Kuhweiden? Hatte
man je von dergleichen Dingen gehört?
Und wieso konnte denn ein Fisch so
hoch in die Lüfte steigen. Meinte der
eitle Schwätzer, dafj ihnen das Gesefz
der Schwerkraft unbekannt sei? Er war
bei seiner Himmelfahrt vermutlich auf
den Kopf gefallen und närrisch geworden.

Das Getuschel wurde immer stärker,

höhnisches Gelächter, kränkende
Zwischenrufe unterbrachen den
begeisterten Redner, der in seinem Höhenwahn

sich sogar vermafj, von einer
Eroberung des unendlichen Luftreiches
zu faseln. Sie alle, meinte er, sollten
fortan trachten, der dumpfen Wasserenge

zu entrinnen, die Flossen in
Flügel, die Kiemen in Lungen zu verwandeln.

Kein Zweifel, die Zukunft der
Hechte lag in der Luft! War der
gewaltige Adler, der vom blauen Himmel
niederstieß und in seinen Fängen den
König der Tiefe forttrug, in Urväterzeiten

nicht auch ein Hecht gewesen?
Bei diesen blasphemischen Worten

erhob sich ein ungeheurer Tumult.
«Stopft ihm die Schnauze! Beifjt ihm

die Kehle durch!» schrieen die
unbelehrbaren Wasserfanafiker. Von allen
Seiten bedrängt, gequetscht, gestachelt,
gebissen, suchte der unglückliche
Seher und Heilskünder vergeblich das
Weite zu gewinnen. Als Opfer ruchloser

Lynchjustiz verschwand er schließlich

im Rachen eines steinalten Vierzig-
pfünders. Sein letztes Wort war: «Mehr
Luff!»

Noch nach vielen Jahren erzählten
romantisch beseelte Hechtmütter ihren
Kindern von dem traurigen Ende jenes
tollkühnen Jünglings, der ein Adler
werden wollte und vorgab, das Fliegen
gelernf zu haben.
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kif war nocli sslir jung, kislisr ksnnts
si- wenig mslir als cisn Zclirscksn clsi-
Osmotkoots, vor clsrsn unlisimliciism
krsussn unci turkulsntsn Winkeln cisr
sonst so trsclis kursclis jscissmsl sin-
gsscliüclitsrt sut Orunci ging. Unci sin-
msl listtsn ilim kiincis ksuksuciit unci
Osirsfzigksit sinsn kössn Ztrsicii gs-
soisit. Os wsr sr nsmlicli sinsm sut-
rsi?sncisn <i?Iit?srn unci Oisitsn nscli-
gssciiosssn, cisz susssli, wis wsnn sins
sngskisssns lZrssss cisn Vsitstsri? ks-
kommen iistts. Wss ciis tür soostit-
srrsgsncis Orsiiungsn msclits, wis sis
vor Isutsr locisssngst sorsng, wirksits
unci sciiillsrts! Okwoiii sr Kur? ?uvor
cirsi tstts Orüncilings vsrsciiiungsn
tistts, ksksm sr slskslci clis rotsn
^ugsn, gssirsukisn Glossen cisr i-Isk-
gisr. Iir sciinsoots wütsnci ?u, kil; sut
8tsiii unci ?soszsit riclitig sm ^ngsl-
iisksn. t>iur ssinsn vsr?wsiisltsn 8prün-
gsn vsrcisnkts sr ciis ksttung sus I.s-
ksnsgstsiir. ^ksr ssins i^rsi;wsrk?sugs
wsrsn srg mitgsnommsn unci ciss Vsr-
trsusn in ciis ^uvsrisssigksii ssinsr (?s-
siciits tür lsngs srscliüttsrt.

Ossssn ungsaciitst gsciisii sr mit cisr
üsit,2um gstürclitststsn ksuksr unci
/Viörclsr ciss gsnisn Zsskscksns, cisr
sicii niciit msiir mit i-isciisn, ^röscnsn
unci cisrglsiciisn Krooo?sug ksgnügts,
soncisrn sucii Wiicisntsn, Zciiwsns unci
Ottsrn skwürgts. Wsnn stwss cisn vsr-
wsgsnsn Orsutgsngsr krsnkis, wsr ss
ciis Isiciigs Istssciis, cisi; ssin 8ciiuo-
osnosn?sr wscisr gslks nocli sciiwsr-s
luoisn sutwiss, wssiisik sr nis im l.s-
ksn I-Isciiikönig wsrclsn Icönnts. Osr-
üksr srgsrts sr sicii grün unci KIsu sls
üksr sinsn Isclisrliclisn ^ksrgisuksn,
cisr susgsrottst wsrcisn mulzts. Worsut
ksm ss in Wirkliciiksit sn? >^ut sins
grotzs 5clinsu?s, sin tüciitigsz Oskit;
uncl clis cis?ugsiiörigs 5ciinsllkrsii! visz
wsrsn ciis ^igsnsclisttsn, mit cisnsn
msn ciis Unterwelt ksiierrzciits!

ksi ztürmisciism Wsttsr, wsnn silss
t^isciivolk ciis lisksn sutsuciits, trscii-
tsts cisr jungs i-isciit, clis iisrrsciisncisn
Vorurtsiis ?u ksksmoisn, ciis (?sik-
sciiwsr?gstuoitsn Isclisrlicii ?u msciisn.
Irr wsr sin iiinrsiijsncisr Vsrküncisr, ksi
cissssn Vsriisikzungsn sicii ciis Xismsn
unci Glossen cisr iüngstsn, kssoncisrs
sksr cisr Wsikciisn, vor kswuncisrung
zciinsllsr kswsgtsn. i-iisrksi ksm ilim
clis gssosltsns Untsrlioos, cisz Ksnn-
isiclisn turclitiossr Küiiniisit, trsttiicii ?u-
ztsttsn. kssoncisrs wsrcis sins zciiisnks,
stol?s, mit Isuciitsncisn gsiksn luotsn
gs?isrts Königztociitsr, ciis zicii slisnisl
?srtlicli rülirts, wsnn sr sn iiir vorüksr-
ztricii. Ois sitsn /vu'Iciisr irsiiicii, von
cisnsn msnciis cirsi, visr unci mslir sk-
gsrizzsns ^ngsiiisksn im kaciisn sit?sn
iisttsn, msciitsn iismizclis Oiozzsn unci

trüktsn in skligsr Wsizs cisz Wszzsr,
um ilim ciis i.uzi sm 8ciiwscironisrsn ?u
vsrgslisn. Umzonzi, sr kiisk clsr sngs-
kststs i-isici cisr kluirünsiigsn kogsnsr
unci mincisrjsiirigsn /Vtilciisr. iis ssli
gsn? cisnscii sus, siz würcis sr cisr-
sinzi mii cisn iiiirsn sinsz volisncistsn
/V>szzsnmörcisrz unci locitsincisz sllsr
zciiwsciil iciisn WsikzsizciiZssisn cisz ^sit-
iiciis zsgnsn. Os ziisi; ilim cisz gröizis
Uniisii zsinsz l.sksns ?u.

^in sciiwüisr Zommsrtsg. Osr 5ss
kiüiits, ciss Wszzsr trisk i-Iit?KIszsn
unci iiauciiis ükis Oünzis suz. Usksr
clsr soisgslgisttsn i^Isciis tsn?tsn /vi^-
riscisn von /kücksn unci t.ikslisn, sui
ciis wiscisrum 8ci>wsrms von giiiisrn-
cisn, springsnclsn KIsiniisciisn isgci
msciiisn. Osr jungs iisciii sisnci rs-
gungsios im kinssnröiiriciii, unci in wsi-
ism Umkreis wsr vor ciem grimmigen
Zciinsoossck siies i.sksn gsiloiisn. iir
cisciiis inciss gsr niciii sn ^sgsn unci
Zciimsussn. iiim wsr ssiissm ciumot unci
cismmrig ?u /Vvuts, wis in cisr krunst-
?sii, wo msn iiin, isuk unci kiinci, sciiior
mii i-isnclsn isngsn konnis. KIsisrn
cirückis cisr i-iimmsi iisrniscisr. ?Iöt?>
iicii sksr tulir sin iisttigsr Wincisiot;
ciurcii ciis kinssn, cisr ciösigs l-isciii
msciiis vor Zclirsck sinsn i-ioossr unci
in cisr glsiclisn Tskuncis wurcls sr von
sinsm gruncisuiwütilsncisn Wirksiziurm
srisizt unci in 5oirsisn turmiiocii in ciis
>.uit gszciilsucisri. iis kiicisis zicii sins
gswsiiigs Wszzsriiozs, ciis mit iiim
üksr cisn gsn?sn 5ss Iiintsgts. Völlig
ksnommsn, cisz iiim scisqustsn ^Is-
msntsz ksrsukt, tlog sr glsicii sinsm
Vogsl clurcli ciis l.utt, oiins ciis oräcti-
iigs ^ussiciii sui 5ci>nsskergs, Xuii-
wsicisn, Zisciie unci vörisr im mincis-
ztsn ?u gsnislzsn, kiz cisr Wirksi nscii-
Iisi;, ciis iiociigsosiisciitsn Wszzsr zsmt
cism i-isciii in clis lisis ziür^isn. I.sngs
?sit irisk sr cisnn zciisinksr Iskioz sut
clsm kücksn Iisrum unci siis, ciis iiin
in ciisssm ?ustsnci srkiicktsn, clsciitsn,
sr ssi clsr Oswslt ciss Zturmss srisgsn.
5o ksm ciis Kuncis von cism trsgisciisn
^ncis cisz gsisisrisn i-isicisn sucii ?u
zsinsr 8ipos, wo or wsnigzisnz vom
-srisn d?szciilsciii suirictiiig kstrsusrt
wurcls.

liinsz Isgs; jsciocii irsi cisr loigs-
zsgis unvsriioitt wiscisr in ssinsn isgci-
grüncisn sin. /Vvsn srksnnts iiin glsicii
sn cisr gssoslisnsn Unisriipps. 5onsi
sksr glicii sr sicii wsnig msiir. >^us cism
vsrwsgsnsn Orsutgsngsr wsr sin Kon-
tussr Orükisr gsworcisn, cisr ksinsn
Isii sn cisn trivisisn i^rsucisn uncl ^sg-

clsn clsr sncisrn msiir listts. iir iiisli
sicii nur nocli im iisistsn Isngciickiclit
sui, nslirts zicli von i'Isnkton unci
wurcio sin lisgsrsr, iiskzliclisr Oszslls.
Ois wunclsrzsm gstuotts Xönigstocliter,
ciis sr mit tönoncisn kiirsssn ?u sinsm
gsmsinssmsn i.sksn in iiöiisrsn 3oiis-
rsn ?u kswsgsn suciiis, nslim i<eii;suz,
sokslci sie !i>n von isrns srkiickts. Osz
8ciilimmsts sksr wicisriulir iiim, slz sr
sn sinsm ztürmizciisn iisrkztsksncl ir>-

mitten cisr gsn-sn i-Isciitgsmsincis clss
zciisusriiciis ^riskniz in cisr Wszzsrlioss
?um ksstsn gsk. iir wollte cismit in clsr
/<clitung ssins 8ipos mit sinsm 8clilsg
ciis Iiöciists 5tuts srrsiciisn. In sinss-
msn Ztuncisn iistts clsr untrsiwilligs
l^Iisgsr ciss iisls- unci ksiinkrsclisrisciis
^ksnisusr innsrlicli sinnvoll suigsksut,
sll clis 8clisusr uncl Zclirscksn, Wuncisr
unci Visionen iu sinsr Ottsnkarung Zlu-

zsmmsngsislzi. Wsr sr niciii sin ^uz-
srwsiiiisr unisr Isuzsncisn, iistts sr sui
zsinsm scilsrglsiciisn I^Iug niciit 8clinse-
ksrgs, Kuiiwsicisn, Ztscits unci Oörisr
gszcnsui? Wer suizsr iiim konnis zicli
ciszzsn rüiimsn? Ksin nocii zo iiociigs-
korsnsr i-isciiikönig ciuriis zicii sn Vsr-
ciisnzisn mii iiim rnszzsn.

Ois Osmsincis Isuzciits ^wizclisii
(?rsuzsn unci ^wsitsin. Wszzsriiozs,
8ciinssksrgs, 8isciis, Kuiiwsicisn? I-Istts
msn js von cisrglsiciisn Oingsn gsiiört?
Unci wiszo konnts cisnn sin liscii zo
iiocii in ciis >.üits ztsigsn. /Vvsints cisr
eitle 8ciiwst?sr, cisi; iiinsn cisz (5s;st?
cisr Zciiwsrkrsit unksksnnt zsi? iir wsr
ksi zsinsr i-iimmsltslirt vsrmutlicii sui
cisn Koot gstsllsn uncl nsrrizcli gswor-
cisn. Osz Osiuzciisl wurcls immsr ztsr-
ksr, iiölinizciiss Oslscliisr, krsnksncis
Iwisciisnruts unisrkrsciisn cisn ksgsi-
sisrisn kscinsr, cisr in ssinsm i-iöiisn-
wsiin sicii sogsr vsrmsl), von sinsr iir-
oksrung clsz unsnciliciisn I.uiirsiciisz
?u iszsln. 5!s slls, msints sr, zollten
iortsn trsciiten, cisr ciumptsn Wszzsr-
sngs ?u sntrinnsn, ciis flozzsn in I^lü-

gsi, ciis Kismsn in l.ungsn ?u vsrwsri-
cisin. Ksin IwsitsI, ciis lukunti cisr
i-isciiis lsg in clsr I_utt! Wsr cisr gs-
wsitigs ^cilsr, clsr vom klsusn i-iimmsl
niscisrztist; unci in Zsinsn isngsn clsri

König cisr lists torttrug, in Urvstsr-
wsitsn niciit sucii sin iisclit gswszsn?

ksi ciiszsn kiszoiismizciisn Wortsri
sriiok zicli sin ungslisursr lumuli.

«8iooii iiim ciis 5clinsu?s! ksikzi ilim
clis Kslils ciurcii!» zciirissn ciis unks-
Isiirksrsn Wssssrisnstiksr. Von allen
5sitsn kscirsngt, gsgustzciit, gsztsclislt,
gskizzsn, zuclits cisr ungiückiiciis 8s-
iisr unci iisiizkünclsr vsrgskiicii cis;
Wsiis ?u gewinnen. ^Iz Ootsr rucii-
iozsr I./nciijuzii2i vsrzcliwsnci sr sciiiish-
Iicii im ksciisn sinss sisinsiisn Vierzig-
viüncisrs. 5sin letztes Wort wsr: «/Vtsiir
I.uti!»

Iiocii nscli vislsn isiirsn srisiiiisn
romsniiscii kosssiis I-Isciiimüiisr ilirsn
Kincisrn von cism irsurigsn iincis jsnsz
iollküiinsn iüngiingz, cisr sin Xciisr
wsrclsn wollis unci vorgsk, cisz ^lisgsri
gsisrnt z:u Iisksn.
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